Programm

Der

Szl_atgauifd)en Kantonud{chule.

- Als Cinladung
s den am 13., 14, und 15, April abzubhaltenden
Schlupprifungen und zu dev vffentlichen Jabres-Cenjur
am 16, April 1853,

Auggegeben

von dem gegenwartigen Rector der Kantonsdfdhule,

Dr. R, Raucbenftein, Profeffor.

J nhalt
1) Unkiindigung vev Pritfungstage fiie den Sohresfehlug wnd ver Anfrahmsprifung fut pent nadfolgenden Curfus,
2) Ruvge Nogridien iber Lehrev- und Sehidler-Perfonal,
o 3) Uls Sugobe: Mitlafens von Wyle sehnte Tvanslation, mit sinfsitenden Bemerkungen iiber deffen Leben und
Gdiften, bevausgegeben von Dr. Heinvidy Rurs.

g

davamu,
gedrudt in ber $. R SGanceridnder’fhen Dffigin.






Antindigung der YPrifungstage am Schluf des Schuljahres und
der Bedingungen jur ufnahme fire das nddfte Sduljabhr.

Beporden, Gltern und Berwandte unfrer Sdyiiler, fo wie Freunde der Cratehung werden jum
Befudy der Klaffen- Priifungen und der dffentlichen Cenfur evgebenft eingeladen.

Dte mitndliche dfentliche Priifung der Scpiiler dex IV. Gymnafialtlafle, welde eine Hodh-
fdhule begteben wollen, findet flatt tm Reglerungdgebiude. Die Kiefliv angefesten Tage find
Mittwoch und Donnerftag den 6, und 7. Wpril,

Die Priifungen der Klaffen werben fm Kantons{dhulgebdude in den Lehrsimmern, die
burch Anfchlag beseichnet werben, abgehalten; der Anfang ded BVormittags ift um 7 Whr, bes
RNacymittagd um 2 Whr.

G8 werden gepriift: 3
Mittwody den 13, April Bormittags die L. Klaffe ded Gymuafiums und der Gewerbichule.
Racymittags dte IL. , " " ow "
Donneérfrag den 14, April dte TII. Klaffe des Gymnafiums und dte LI und IV. Kiaffe
der Gewerbichule,
Abends deflelben Tages ift SGefangpriifung.
Sreitag den 15. April BVovmittagd Priifung in der Religtonslehre beider Confeffionen.
Dann Priifung tm Cnglifdhen und Jtalientfchen.
Die dfentliche Jahred= Cenfur findet ftatt im Saale ded Stadtrathhaufes Samftag den
16. April BVormittags um 9 Nhr.
€3 werden an derfelben die Promotionen der Sehiiler und die Grgebuiffe der Maturitits-
priifung befannt gemadyt, fo wie die Abgangszeugnifie den Abituvienten mitgetheilt twerben.
Die Friihlingsfevien begtnnen am 17. und dauern bis jum 30. April.

Montag, den 2, Mai, haben die Aufnahms-Priifungen filv diejenigen Statt, weldye fiiv
ben nidhften Curfus in die Anfalt neu eintreten wollen. Soldje Haben fich nach den Beftim-
mungen de8 Schulreglements Hetm Rector Sonntagd den 1. Mat angumelden itnd demfelben
. thre Taufideine unbd fpegtatificten Schulentlaffungdzengniffe etngubindigen.

Ueber Hi¢ Aufnahmsbedingurigen fpvicht fich das Reglement folgendermafen aus:

§- 6. Bur Aufnahme in die unterfie RKiafle der Kantonsidhule, weldye in beiden Abthei-
tungen fidy al8 Fortfesung an die Begivisjule anfolieht (Gefes §. 128), wird erfordert, daf
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der Sehiiler in bev Regel das 14t Altersfalhy guviickgelegt Pabe, und dHie Kenntuiffe mitbringe,
weldje in dem vegelmafigen Gurfe dev obern Klaffen einer Begirtdfdyule extworben werdeir follen.
(Gefets §. 110, 111 und 139.) :
§. 7. Die Borfenninifie, welche : 3
A. von den in die Gewerbjchule, fo wie von den in dad Gymuafium Cintretenden geforbert
mwerben, find aufer dem fevtigen und ridyttg betonten Lefen ped Deutfchen, aufer einer veinen
Handichrift und dev Fevtigheit, deutidy Diftirtes nadpgufdveiben, indbefonbdere folgende:

a. Ueberfichtliche Kenntnifp dev hiftorifhen Biicher des alten und newen Teffaments.

b. Befannt{haft mit den Grundlehren der deutihen Wort= und Saplefhre, und bdie Fevtig-
fe{t", einen sufammengefetiten Saty whetlich und faplidy su analyfiven.

c. Die Fertigteit, fich in etnem fursen deutfchen Auffate, und gwar nidht nuv in er Gr=
3@hlung, fondbern auch in Befchretbung und letchterer Abhanbdlung fiber efnen tm Kveife
diefes Alters Yiegenden Gegenftand fprachrichtty und mit Beobadjtung der Redhtfchrei-
bung und Jnterpunftion ausdubdviden. : s

d. Richtiges und fertiges Lefen des Frangdfifchen, Kenninifp dev vegelmapigen und unvegel-
magigen frangdfifdhen Gonjugation, und bevjenigen allgemetnen Regeln der Syntar,
weldhe fich betm Weberfepen burcy DBergleidhung mit dem Deutichen einiiben laffen.
Nebung fm Neberfepen leichter Stellen ausd bem Frangdfijchen tng Deutfdhe.. Anfang
tm Uebertragen aud dem Deutfchen ind Frangbitiche.

e. Fertigleit fm Jiffervechnen mit gemeinen und Degtmalbriichen, Kenninif der geometvijchen

* Qroportionen. Nebung tm Rechnen bed Dretfabes, Bieljates und Kettenfabes.

£, Vebung tm Budftabenrechuen, und in der Aufléfung dev Gleidhungen bes exften Grabes
mit etner UnbeFannten,

g. Die Planimetrie.

h. Gine dem Alter angemeffene Kenntnifp dev vaterlindifdhen Gefdhichte. Ueberfichtliche
Kenntnif der allgemeinen Gefchichte, und Befihigung, die Cpodhen der allgemeinen, der
peutfchen und der Schwetzergefchichte vidhttg angugeben. '

i. Berftdnduif der Landfavten. Ueberfichiliche Kenntnif der Grdoberflche; genauere Kenninif
ber Geographie der Schivels; Befdhigung, den Umeif von Guropa und fetne topijchen
und politifchen Hanptabthetlungen ohue Hiilfsmittel gu getchmen.

k. Kenntnif der allgemeinen Ginthetlung der Naturbrper, und eine dem Atter angemefiene
Kenntnif dev Thier=, Pflangen= und Steinfunde.

B. Bon den tn das Gymnafium Gintvetenden wird ifiberdies nody gefordert:

1. Bolfhndige Befanntidhaft mit der lateinifhen regelmdpigen und unvegelmépigen Fovmen=
lehre; Befanntfdhaft mit den wichtigften Puntten ber Shyntar, B. -1iber Accus. c.
Inf., ut, quod, Partiziptalfonfiruftion, Abl absol.

m. Fertigleit tm Weberfefen einer dem Sdhiiler unbefannten, aber nicht gu {ehweren Stelle

bes Gornel. Nepos ind Deutfhe, und Befahigung, die befannten fontactijchen Regeln

parin nadjjuivetfen; Fertighett tm Ueberfeen leichter sufammengefepter Shite aud dem
Deutfchen ind Lateinifdhe, ohne groben Fehler gegen Formenlehre und _@t)nttm
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n.  Bollftindige Befanutichaft mit den vegelmapigen griechijchen Deflinationen und Gon=

jugationen, mit- Snbegriff der Verba auf we; Anfang im Ueberfesen gufammengefester

Shie und Eetner Yeidhter Grydblungen aud griechifchen Glementarbiidjern ing Deutide.

§. 8. Audy fonnen Schiiler in jebe Liheve Klaffe aufgenommen twerden, wenn fie Has

exforberliche Alter und die Kenntniffe befiten, weldhe die Klaffe, in die fie yu frefen wiinfchen,
beveitd evtworben Hat.

Die Benusung der Anftalt tft fiir Jebermann, Kantonsbiivger und Auswirtige, unent-
geltltdh,  Fitr Benupung dev Bibliothef, fiir Werfzeuge und Material, welde dem in ber
mechanifchen Wertfitte arbeitenden, fitr Reagentien und Apparate, -toeldje dem tm d)emtfd;en
Qabovatorium experimentivenden Schiiler geltefert werben, hat ev bie durd) das Reglement §. 48
beftimmten Bettrage befonders u entrichten *). Unbemittelten aber fleipigen Schitlern Fanin bex
eingelne Bettvag durdy die Gratehungsddivection erlaflen werdben, an die man fich dbuvdh de Lelhrer-

-verfammiung 3u wenden Hat.

Rurse Rachrichten fiber Lehrer- und Sehitler-YPerfonal.

f Qe e

Sm Beftand ded Lhrerperfonald ift tm abgelaufenen Schuljahve feine Verdnderung vor-
gegangen.  Das Lebrevfollegtum ift gegentodvtiy folgendes:

A Saupiliehres

Hr. Prof. Dr. Rud. Raudjenftein, Rector
per Kantonsfchule und des Gym-
“naftums. c

i y  Griebridh Rauchenftein.

Alte Spradhen und Ltevatur

*) @8 Hat namlich su entrichten alljahelichs
a. Jever Schitler aller Klafien und Abtheilungen fite die Bibliothef und 6ammlungen 11 Fr. 43 Rpy.
b. Die fn der medanifchen Werkfatte atbeitenden Sehitler firr Werfzeuge und Matevialien ihrer Arbeiten
ein jeber 22 Fr. 86 Rpy.
c. Die im demifhen Laboratorium arbeitenden fitr Apparate und Reagentien, jeder 57 Fr. 14 Ry,
Diefe fammilichen Beitrage find su Anfang des Jafhresturfes bei vem Rector, und gwwar fitr vas
gange Safr vorauégubegablen
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Hr. Prof. Rodhholy (am Gymnafium; lehrt

Deutiche Sprache und Ltevatur .

”n "

Mathemattt . . .

Geographie, Gefchichte und Stattfttt . . . .
Gefdhichte und alte Spvachen . . » . . . ,, 3
Framybfifhe Spradge . L o . o o i iy
Ghemte und Techmologle . . . . v . .y i

Phoftt und Mathematit . . . . . . . e
Rotuegefdlile . Vo Lo e o wie g 5

sugleidy etnen Theil ded Latein.
in der L. K1)

Dr. Kury (an der Gewerbichule;
Tehet gugletdy dad Frangdiifche
in der 1. Gemwerbicdhultlaffe).

Mofbrugger.

Ryt

Hagnauer.

Holzinger.

Defloufapy.

Dr. Bolley, Conrector dex Kan-
tondfhule und Rector dex Ge-
werbichule.

Dr. Sding.

Dr. 8idpotte.

B. balfslelhrew

Religiondunterricht g

fathol. . . . . . Hr. Pfarver Dodwald.
veform. . . . . .-, PBfaveer G. fchoffe.

Guglifhe und ftalienifhe Spracge . . . . , Sdieh.

Kunftzetchnen . . . e o o Atexander Bichoffe.
Technifched Jeichnen unb Sﬁobeﬂwen s » - Balbefdhivyler,
Gelangreave “on e e e e e Sherbe
Fpdwae L DL R T LRI

2. &S Ricy

Die mit * Begeichneten find im Laufe ober Hor Gnbe bed Curfes auggetreten,

A, Gymnafinm

1. (unterfie) Klaffe.-

1. Babler, Jafob, von Matt (Glarus). 6. Hitebin, Jofeph Bictor, von TWegenfetteir.

2. *Balbinger, Felictan, von Jurzady. 7. Qodibrunner, Karl, von Laufenburg.
3. Glegendanner, von Ghnat (St. Gallen). 8. Pfyffer, Gottlich, von Dbttingen.

4, Guggenbetm, Heinrich, von Lengnau. . 9. %, Getler, Conftantin, von Magenwil.
5, Hergog, Johann, von Stein. 10. Setler, Sohann, von Fifdhbad.

J*. Gonftantin Seiler wuroe aus ver Anflalt fortgetviefen.
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II. 8laffe. i
11. Diicloux, Julius, von Laufenburg. 19, &itht, Johann, von Wobhlen.
12. Foheldndey, Karl, von Oefdhgen, 20, Miiller, Hermann, von Aavau.
13. Gaut{dht, Hermann, von Retnady. 21. Ringier, Gottlich, von Sofingen.
14, Grandjean, Gduard, v. Biittes (Neuenburg). 22, Slatter, Rubolf, pon Aavau.
15. Hergog, Johann, von Hornufjen. 23. ©dyerer, SJafob, von Gbnat (St. Gallen).
16. Hool, Heinridy, von Jofingen. 24. * Gutermetfter, Morty, von Jofingen.
17, Kamper, Karl, von Rbeinfelden. : 25. * Suberbithler, Adolf, v. Trogen (Appenzell).

18. Riithard, Georg, von Mithlau.
IIL. &laffe.

26. *Uttenpofer, Jofeph, von ‘Juriad. 33. Mitller, Friedridh, v. Hergogenbudyfee (Bern).
27. Blattner, Otto, yon Aavau, 34, *Miiller, [udwig, von Rbeinfelden.

28. Bruggtifer, Anton, von Wohlen, 35, Rubolf, Karl, von Riethetm.

29, Gugwiler, Safob, von Termwiler (BVafelland). 36. Shmid, Stgmund, von Bbttftetn.

30. Huber, Johann, von Boswyl. 37. Gdwary, Georg, v. Rothenflue (Bafelland).

31. Jennt, Abraham, von Schwendt (Glarus). 38, Stmmerlt, Jakob, von Bordemwald.
32. Kuphn, Adolf, von Waldhaufern.

iv. Klaffe.
39. Ggloff, Mordz, von Wettingen. 43, * Muvalt, Gduard, von Trub (Bern).
40. Haller, SJafob, von Gonten{dhmwil, 44, Straub, Robert, von Baben. ,
41, Kupn, Martin, von Biingen. 45, *Tanner, Heinvidy, v, Retgoldswil (Bafelland).

42. Melliger, Jofeph, von Sarmenftorf,

Shmmiliche Schfiler diefer Klaffe Haben fich jur Maturitdtdpriifung gemeldet; Tanner hat
fie n feiner Hetmath tm Herbit beftanden, Muvalt amt Gnde dlefes Curfed in Bern.
Hofpitant wihrend ded Sommerhalbjahrs: .
Wieland, Cmil, von Rbeinfelben.

B. (S_ewerbf'd)nle.
I. (unterfie) Klaffe.

46. Bauer, Heinvidy, von Wien (Oeftervetd)). 58, Kavrer, Samuel, von Teufenihal.
47. Bebié, Ehelbert, von Bubtfon (Biividy). 59, * Monna, Midy., v. Oleggto (Kgv. Sardinten).

48. Bed, Gmil, von Aavau. 60. Miifloerg, Robert, von Murt.

49. Blum, Adolf, yon Kobleng, 61. *PBaganini, Lud., . Oleggto (Kgr. Sardinien).
50. Brunner, Gmil, yon Olten (Solothurn).  62. Polar, Jgnaz, von Bregangona (Leffin).
51. Budjer, Jofeph, von Lengnau. 63. Retdhenbacy, Karl, v. Gfteig bet Saanen (BVern).
52. Ggger, Oottlteb, von Aarwangen (Bern). 64, Ritetfht, Friedrich, von Sufr. :

53, Funt, Karl, von Ridbau (Bern). . 65. Sdmitter, Gmil, von Aarau,

54, Gautihi, Samuel, von Unterfulm. - 66. *Weltft, Davtd, von Boltigen (Bern.)

55. *@etfbiihler, Adolf, von Neuenftadt (Vern). 67. Bogelfang, Friedridy, von Bogelfang.
56. Golay, Samuel, von Morfee (Waadt). 68.. *Wenger, Friedridy, von Laufanne (LWaabt).
57. Gyft, Cmil, von Aavau, 69. TBid, Friedridy, von Holberbant.




70.
71.
72.
73.
4.
5.
76.
7.
78.
79.
80.
81.
- 82,
83,
84.
85.

P g

I. flaffe.
*Bar, Jultug, yon Aavau. 86, Deler, Gduard, von Aavau.
Blumer, Davtd, von Glarus. 87. Pliif, Arnold, von Bofingen.

Braun, Friedridy, von Bijchofzell (Thurgau). 88, *Bfleger, Karl, von Aavau.

* Gidgenberger, Joh. Jafob, von Fahrwangen. 89, *Ringter, Arnold, von Lenghurg.
*Eahelinder, Adolf, von Oefdigen. 90. *Rudolf, Gduard, von Rietheim.
*&tidger, Theobor, von Retnady. 91, Sdmebelt, Heinridy, von Babden.

Fret, Aenold, pon Kappel (St Gallen). 92.. Gutermeifter, Gottlieh, von Jofingen.
Gyfi, Aenold, von Aavau. 93, Bivdhaur, Guft., v. St. Blatfe (Neuenburg).
Hasler, Friedridh, von Aavau. 94, Bogler, EGmil, yon Rohrdorf.

Hasler, Albredyt, von Aavau. 95. Wanger, Guftay, yon Aavau.

Hittpolt, Jafob, Hon Sdimgnady. 96, Ieltt, Hetnridy, yon Jurzadh.

Shger, Wilhelm, von Brugg. 97, * Wieland, Jultug, von Rfeinfelden.
Kafader, Metnvad, von Saden (Schwyy). 98, ,*, Winiftorf, Johann, von Bitwil (Bern).
Keller, Friedridh, von Surzady. 99. * Sollinger, Albredyt, v. Regenftorf (Siividh).
* Rbmmeter, Gotilich, von Aavau. 100, Sfdotte, Ostar, von Aavau.

Qitfer, Freiedridy, von WMoosleevau. '

s Sofann Winiftorf wurde ausd der Anftalt forigetviefen.

111 §laffe.

101. *Uefdhpader, Rubwig, von Liiselfliie (Bern). 106, Sm¥pof, Alfred, von Aarau.
102, *Bhr, Rudolf, von Aavau, 107. *Kifling, Robert, von Crladi (Bern).
103, Burdhardt, Adolf, von Bafel. 108, Stmonett, Ghriftian, v. Anveer (Graubiindt.)
104. Ditvr, Karl, von Aarau, 109, *Tfdony, Cmanuel, v. Kivdberg (Bern).
105, Gagg, Hermann, von Egeldhofen (Thurgan). 110, * Bidiotte, Guido, von Aavau.

' IV. @laffe.
111, *Biidhlt, Rudolf, von Bozen. 114, Ftider, Karl, von Reinad.
112, * Gfiatoney, Otto, von Murten (Fretburg). 115, *Hagnauer, Arnold, von Aarou.
113, *Gothrt, Sales, von Urfern (Wei). 116. Suter, Wilhelm, von Jofingen.

Bon diefen 116 Schiifern find 77 Aargauer und 39 Nichtaarganer.
Berglichen mit dem vovigen Jahr, two bie Gefommbzahl 139 Schyifler betvug, ergtht fich

fiir diefes Sahr etne Abnahme um 23 Schiiler.



	1) Ankündigung der Prüfungstage für den Jahresschlus und der Aufnahmsprüfung für den nachfolgenden Cursus.
	2) Kurze Nachrichten über Lehrer- und Schüler-Personal.

